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Seit der Aufhebung des Verbots im Kanton Basel-Stadt zu Betteln, haben die Bettler stark 
zugenommen und prägen das Stadtbild. Viele Bettler reisen aus Rumänien und Bulgarien ein mit 
Billigflügen und verbringen hier ein paar Monate, bevor sie wieder zurückgehen. 

Betteln ist eine auf Erwerb ausgerichtete Tätigkeit und ich bitte die Regierung zu prüfen und zu 
berichten, ob bei der Einreise die dafür notwendigen Arbeitsbewilligungen, sei es als Angestellte 
oder als selbstständig Erwerbende, vorliegen. 

Betteln ist eine auf Erwerb ausgerichtete Tätigkeit und ich bitte die Regierung zu prüfen und zu 
berichten, ob die dafür in Basel erzielten Einkünfte der ordentlichen Besteuerung und / oder 
Quellensteuer unterliegen. 

Betteln ist eine auf Erwerb ausgerichtete Tätigkeit mit gesteigerter Gemeingebrauch und ist 
bewilligungspflichtig. Ich bitte die Regierung zu prüfen und zu berichten, ob solche 
kostenpflichtigen Bewilligungen für den Arbeitserwerb ,Betteln auf Allmend' gesetzeskonform 
ausgegeben werden. 

Ich bitte die Regierung zu prüfen und zu berichten, ob analog der Prostitution Bodenmarkierungen 
angebracht werden mit zugewiesenen ,Bettelplätzen'. Damit könnte eine gewisse Ordnung 
geschaffen werden.  

Allenfalls könnte eine kombinierte Bewilligung ,Betteln' ausgegeben werden mit 
Einreisebewilligung, Arbeitsbewilligung, Almendbewilligung mit Gebühr und Quellensteuer. 

Die Bettler übernachten in den Stadtpärken und verrichten die Notdurft in den Pärken der Stadt. 
Ich bitte die Regierung zu prüfen und zu berichten, ob nicht Militärzelte und Notdurftkabinen 
aufgestellt werden können. 

Ich bitte deshalb zu prüfen und zu berichten, wie Bettler gesetzeskonform behandelt werden 
können. 

Eric Weber 


